
WZ am Freitag, 31. März

Zweite geht unter, Erste setzt sich durch
Fußball-U11-SG Arnstein/Gänheim/Büchold

Am Freitag, 24. März, fanden in Gänheim
die ersten Rückrundenspiele nach der Win-
terpause statt.

AGB II - TSV Bergrheinfeld I [1:8]
Die 2. Mannschaft empfing das Team aus
Bergrheinfeld. In einem am Anfang ausge-
glichenem Spiel, ließ man beste Torchancen
ungenutzt und geriet dann etwas unglück-
lich mit 0:1 in Rückstand. Der Gast kam im-
mer besser ins Spiel und nutzte die Fehler
unserer Mannschaft eiskalt aus. Nach dem
zwischenzeitlichen 0:3-Rückstand, konnte
Elias Schön zum 1:3-Halbzeitstand verkür-
zen. Mit neuem Schwung startete man in
die 2. Halbzeit, doch mit dem ersten Angriff
erhöhte Bergrheinfeld auf 4:1. Von da an
war die Moral gebrochen und unsere Mann-
schaft ergab sich ihrem Schicksal. Der nun
überlegene Gegner gewann am Ende mit
8:1. Bei besserer Chancenverwertung und
einer konzentrierteren Abwehrleistung wäre
ein besseres Ergebnis möglich gewesen.

AGB I - FC Schweinfurt 05 I [1:0]
Die 1. Mannschaft empfing die Erste des FC
Schweinfurt 05. Nach einem Blitzstart traf
Hannes Bauer schon in der ersten Minute

zur 1:0-Führung. Unser Team setzte die
Marschroute der Trainier super um und hat-
te noch die Chancen die Führung auszubau-
en. Bis zur Pause entwickelte sich ein aus-
geglichenes Spiel und man konnte mit der
Führung in die Halbzeitpause gehen. In der
zweiten Halbzeit erhöhten die Gäste den
Druck und kamen auch zu guten Torchan-
cen. Mit einer guten kämpferischen Leis-
tung und etwas Glück konnten wir die Füh-
rung verteidigen. In der 40. Minute gab es
dann nach einem Foulspiel unseres Abwehr-
spielers einen Neunmeter für die Gäste, den
unser gut aufgelegter Keeper parierte und
damit die Führung festhielt. In einer hekti-
schen Schlussphase gab es noch Tormög-
lichkeiten auf beiden Seiten und am Ende
konnten wir die Führung über die Zeit ret-
ten. Mit einer super Mannschaftsleistung im
kämpferischen und läuferischen Bereich,
hat man sich am Schluss den Sieg verdient.
Vielen Dank auch an die zahlreichen Zu-
schauer, die das Team lautstark unterstützt
haben. [Christian Bauer]


